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Änderung des Reglements über die 
gymnasialen Maturitätsprüfungen 
aufgrund von COVID-19

Änderung vom [Datum]

Das Departement für Bildung und Kultur des Kantons Solothurn
gestützt auf Artikel 5 Absatz 2 der Verordnung 2 vom 13. März 2020 über 
Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19) (COVID-19-Ver-
ordnung 2)1), Artikel 2 der Verordnung vom 29. April 2020 über die Durch-
führung  der  kantonalen  gymnasialen  Maturitätsprüfungen  2020  ange-
sichts  der  Pandemie  des  Coronavirus  (COVID-19-Verordnung  gymnasiale 
Maturitätsprüfungen)2) und  §  10  des  Mittelschulgesetzes  vom  29.  Juni 
20053)

erlässt:

I.
Der  Erlass  Reglement  über  die  gymnasialen  Maturitätsprüfungen  vom 
1. Juli 20134) (Stand 1. August 2018) wird wie folgt geändert:

Titel nach § 23 (neu)
4bis. Spezialbestimmungen  für  die  Maturitätsprüfungen 
im Schuljahr 2019/2020

§  23bis (neu)
Leistungsnachweise im letzten Ausbildungsjahr
1 In Abweichung von § 24 Absatz 2 des Reglements über Aufnahme, Zeug-
nisse, Promotion und Entlassung für die Maturitätsschulen des Kantons So-
lothurn (Promotionsreglement Maturitätsschulen) vom 30. März 19985) gilt 
für die Mindestanzahl an Bewertungen für die Beurteilung der Leistungen 
im letzten Ausbildungsjahr Folgendes:
a) In Fächern,  in denen die Mindestanzahl  an Bewertungen bis  zum 

13. März 2020 erreicht worden ist, wird keine weitere Leistungsbeur-
teilung durchgeführt;

b) Für Schüler und Schülerinnen, welche eine Leistungsbeurteilung vor 
dem 13. März 2020 verpasst haben und infolge der Schulschliessung 
keine Nachprüfung absolvieren konnten, wird die Möglichkeit einer 
Nachprüfung angeboten. Die Nachprüfung erfolgt vor der Notenab-
gabe vom 12. Juni 2020;
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c) In Fächern, in denen die Mindestanzahl an Bewertungen bis  zum 

13. März 2020 nicht erreicht worden ist, wird eine einzige Leistungs-
beurteilung im Fernunterricht durchgeführt.

2 Für die Zeugnisnoten am Ende des Schuljahres 2019/2020 werden berück-
sichtigt:
a) die bis zum 13. März 2020 erbrachten und beurteilten Leistungen;
b) die  während des Fernunterrichts bewertete Leistung,  sofern diese 

die bisherigen Leistungen bestätigt oder verbessert.

§  23ter (neu)
Maturitätsprüfungen im Schuljahr 2019/2020
1 In Abweichung zu den Bestimmungen dieses Reglements gilt für die Ma-
turitätsprüfungen im Schuljahr 2019/2020 Folgendes:
a) Es finden keine mündlichen und keine schriftlichen Maturitätsprü-

fungen statt.
b) Die Maturitätsnoten werden in allen Fächern aufgrund der Leistun-

gen im letzten Ausbildungsjahr, in dem das Fach unterrichtet wird, 
gesetzt. Die Maturitätsnote entspricht:
1. in Fächern, die vorzeitig abgeschlossen wurden, der Zeugnis-

note am Ende des entsprechenden Jahres;
2. in Fächern, die bis zum Ende des Abschlussjahres unterrichtet 

werden, der Zeugnisnote im Abschlusszeugnis.
c) Wer die Voraussetzungen für die Erteilung des Maturitätszeugnisses 

basierend auf den Maturitätsnoten gemäss Buchstabe b nicht erfüllt, 
erhält die Möglichkeit,  die Maturitätsprüfung gemäss den Bestim-
mungen dieses  Reglements  zu absolvieren.  Dabei  gilt  als  Fehlver-
such, wenn ein Kandidat oder eine Kandidatin
1. die Prüfung nicht besteht;
2. die Prüfung nicht absolviert.

II.
Keine Fremdänderungen.

III.
Keine Fremdaufhebungen.

IV.
Die Reglementsänderung tritt sofort in Kraft und gilt bis 31. August 2020.

Solothurn, ... 2020 Departement für Bildung und Kultur
 
Dr. Remo Ankli
Regierungsrat
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